
VERANSTALTUNGEN12 No. 5/2026

* D
ie

 B
ei

trä
ge

 in
 d

ie
se

r R
ub

rik
 s

ta
m

m
en

 v
on

 d
en

 A
nb

ie
te

rn
 u

nd
 s

pi
eg

el
n 

ni
ch

t d
ie

 M
ei

nu
ng

 d
er

 R
ed

ak
tio

n 
w

id
er

.

ANBIETERINFORMATION*

BASEL – Der 7. Research Day des UZB | Universitä-
res Zentrum für Zahnmedizin Basel am 8. Mai 2026 
stand unter dem Motto «Staatsexamen – wie wei-
ter?» und widmete sich den vielfältigen und span-
nenden Perspektiven, die sich Zahnmedizinstudie-
renden nach dem Staatsexamen eröffnen.

Nach der Begrüssung des Publikums durch 
Prof. Dr. Michael M. Bornstein, Leiter Forschung, 
und CEO Gerlinde Spitzl übernahm Prof. Dr. Martin 
Siegemund, Vizedekan Nachwuchsförderung der 
Medizinischen Fakultät Basel, das Wort für seine 
Keynote Lecture. Mit viel Humor skizzierte er die 
Entwicklung der Zahnmedizin an der Universität 
Basel – von ihren eher herausfordernden Anfän-
gen bis hin zu ihrer heutigen Stellung als unver-
zichtbare Disziplin, die einen bedeutenden Beitrag 
zur Gesundheit der Allgemeinheit leistet.

Die Förderung des (zahnmedizinischen) Nach-
wuchses ist nicht nur Prof. Siegemund ein grosses 
Anliegen – am UZB erhalten schon die Studieren-
den die Möglichkeit, spannende Forschungsprojekte 
durchzuführen und so ihren ersten Karriereschritt 
zu machen. Eine eindrückliche Auswahl dieser Pro-
jekte wurde an der diesjährigen Master- und Dis-
sertations-Competition präsentiert. Die Wahl der 
jeweils besten Arbeit � el der Jury deshalb sichtlich 
schwer. Schliesslich durften Johannes Koch (Kate-
gorie Masterarbeit) und Laurent Liechti (Kategorie 
Dissertation) die Auszeichnungen entgegennehmen. 
Herzliche Gratulation an alle präsentierenden Stu-
dierenden zu ihren hervorragenden Leistungen!

Nach der Kaffeepause verlagerte sich der Fokus 
auf die konkreten Wege nach dem Staatsexamen: 
«Eine akademische Karriere mit Dissertation und Habi-
litation?» (Prof. Dr. Thomas Connert), «Eine Laufbahn 
in der Forschung?» (Prof. Anne Géraldine Guex), 
oder doch eine Arbeitsstelle mit Karrieremöglichkeit 
am UZB, z. B. in der Klinik für Allgemeine Zahn-
medizin oder der Klinik für Kinder- und Jugendzahn-
medizin (Dr. Dimitrios Doukoudis, Timothy Lerch, 
Dr. Daniel Klein)? Weiter kommt man beim Sprung 
ins echte Leben gemeinsam mit der SSO auf jeden 
Fall!, so Dr. Christoph Senn, Vizepräsident SSO.

In der Mittagspause bot sich beim leckeren Thai-
Buffet auch die wertvolle Gelegenheit zum Net-
working. Das Nachmittagsprogramm widmete sich 
anschliessend den vielfältigen Weiterbildungsmög-
lichkeiten am UZB. Die Programme der Fachgesell-
schaften zur Erlangung eines Titels als Fachzahn-
arzt oder eines Weiterbildungsausweises wurden 
dabei von den jeweiligen Experten präsentiert: Prof. 
Dr. Philipp Sahrmann (Parodontologie), Dr. Zsu-
zsanna Radó (Kieferorthopädie), Dr. Michelle Simo-
nek (Oralchirurgie), Prof. Thomas Connert (WBA 
Endodontologie) und Prof. Dr. Nicola Zitzmann 
(Rekonstruktive Zahnmedizin).

Einen Blick über den Tellerrand boten zum Ab-
schluss der Veranstaltung die internationalen For-
schenden des UZB. Dr. Buyanbileg Sodnom-Ish prä-
sentierte ihren Werdegang, der sie von der Mongolei
über Südkorea an das UZB führte, wo sie momen-
tan als ITI Scholar im Bereich der zahnmedizinischen 

Bildgebung forscht. Auch der beru� iche Weg von 
Dr. Karol Apaza führte über zahlreiche internatio-
nale Stationen – darunter Peru, Brasilien, Kolumbien, 
Italien, Japan, Österreich und die USA – schliess-
lich ans UZB, wo sie heute als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin in der Geschäftseinheit Forschung 
tätig ist. Den Schlusspunkt setzte Dr. Wadim Leon-
tiev, der über seinen Forschungsaufenthalt an der 
LMU München berichtete.

Nach den Abschlussworten von Prof. Michael 
Bornstein lässt sich festhalten: der 7. Research Day des 
UZB bot erneut ein vielfältiges Programm, welches 
spannende Perspektiven für die Zeit nach dem Staats-
examen aufzeigte. Ein besonderer Dank gilt deshalb 
den zahlreichen Industriepartnern, deren grosszügige 
Unterstützung diesen Tag erst ermöglicht haben – 
zumal auch die Industrie selbst ein spannendes Tätig-
keitsfeld für angehende Zahnmediziner darstellt.

Nach diesem inspirierenden Tag heisst es be-
reits: Save the Date! Der 8. Research Day � ndet am 
Freitag, 30. April 2027 zum Thema «Posten statt 
Polieren – Zahnmedizin zwischen Expertise und 
In� uencing» statt. 

Quelle: UZB | Universitäres Zentrum für Zahn-
medizin Basel

Staatsexamen – wie weiter?
7. Research Day des UZB.

Abb. 1: Der 7. UZB-Research Day zeigte die vielfältigen Perspektiven für Zahnmedizinstudierende nach dem Abschluss auf. – Abb. 2: Prof. Michael Bornstein, Birte Bennecke, 
Dr. Monika Astašov-Frauenhoffer (v. l. n. r.). – Abb. 3: Prof. Dr. Martin Siegemund (links) und Prof. Michael Bornstein. – Abb. 4: Prof. P. Sahrmann, Klinikleiter Zahnerhaltung. – 
Abb. 5: Dr. Christoph Senn, Vizepräsident der SSO, sprach über den Einstieg ins Berufsleben mit Unterstützung der Standesorganisation. – Abb. 6: Am UZB können Studierende 
früh Forschungserfahrung sammeln und erste Karriereschritte machen. Eine Auswahl dieser Projekte wurde an der diesjährigen Master- und Dissertations-Competition vorgestellt.

Abb. 7: Dr. Karol Ali Apaza Alcayhuaman sammelte beru� iche Erfahrung in mehreren Ländern bevor sie ans UZB kam. – Abb. 8: Prof. Dr. Martin Siegemund blickte mit viel Humor auf die Entwicklung der Zahnmedizin an der Universität 
Basel zurück – von schwierigen Anfängen zur heute unverzichtbaren Disziplin. – Abb. 9: Prof. Anne Géraldine Guex gab Einblicke in eine Laufbahn in der Forschung. – Abb. 10: Prof. Michael Bornstein, Leiter Forschung UZB.
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